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DIE_ZOLLERNSTADT

Tagesordnungspunkt

Bebauungsplan "Mittelwies" in Hechingen-Bechtoldsweiler

- Ergebnis aus der friihzeitigen Offentlichkeits- und Behdrdenbeteiligung gem. § 3 Abs. 1
und § 4 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB)

- Entwurfsfeststellung

- Auslegungsbeschluss gem. § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB

Beratungsfolge
X Gemeinderat 30.04.2020 zur Entscheidung

A. Beschlussvorschlag:

1. Die Abwégung gemaR § 1 Abs. 7 BauGB (iber die Stellungnahmen aus der friihzeitigen Offentlich-
keits- und Behdrdenbeteiligung wird vorgenommen und das Ergebnis der Abwagung gemaf’ der An-
lage 6 zu dieser Drucksache beschlossen.

2. Dem Bebauungsplanentwurf ,Mittelwies“ in Hechingen-Bechtoldsweiler, vom 20.04.2020, wird zuge-
stimmt.

3. Die Unterlagen des Bebauungsplanentwurfs ,Mittelwies“ in Hechingen-Bechtoldsweiler, vom
20.04.2020, werden fiir die Dauer eines Monats zur Beteiligung der Offentlichkeit gemaR § 3 Abs. 2
BauGB offentlich ausgelegt und die Stellungnahmen sonstigen Behdrden und Trager offentlicher Be-
lange gemaf § 4 Abs. 2 BauGB eingeholt.

B. Kosten/Finanzielle Auswirkungen:

Kontierung: 51100500, SK 42790000

Betrag: 323.005 €

HH-Mittel stehen im laufenden HHJ zur Verfligung X ja [ nein

C. Vereinbarkeit mit den Leitlinien fiir die Stadtentwicklung:

Leitlinie 5 — Bauen und Wohnen:
Wahrung der hohen Wohn- und Lebensqualitat
- bedarfsorientierte ErschlieBung neuer Baugebiete

D. Sachverhalt:

Der Gemeinderat hat in seiner 6ffentlichen Sitzung vom 25.07.2019 die Aufstellung des Bebauungs-
plans ,Mittelwies“ in Hechingen-Bechtoldsweiler beschlossen (siche DS Nr. 94/2019 o6ffentlich). Die
offentliche Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses erfolgte am 02.08.2019 im Stadtspiegel der
Stadt Hechingen. Die friihzeitige Beteiligung der Offentlichkeit fand in der Zeit vom 09.08.2019 bis ein-
schliellich 16.09.2019 statt. Parallel hierzu wurden die sonstigen Behdrden und Trager 6ffentlicher Be-
lange angehdrt.




Der nun vorliegende Bebauungsplanentwurf ,Mittelwies® in Hechingen-Bechtoldsweiler vom 20.04.2020
wurde aufgrund der besonderen Corona-Situation per Mail mit dem Ortschaftsrat Bechtoldsweiler abge-
stimmt.

Anderungen im Bebauungsplanentwurf ,Mittelwies* in Hechingen-Bechtoldsweiler

Die Verhandlungen mit den Eigentimern der im Geltungsbereich des Bebauungsplans liegenden
Grundsticke wurden fortgefuhrt. Es konnte eine Einigung mit allen Eigentimern erzielt werden. Die
privaten Grunflachen wurden zu Gunsten weiterer Wohnbauflachen aus dem Bebauungsplanentwurf
herausgenommen.

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanentwurfs wurde um eine Fullwegeverbindung nach Norden
erweitert. Damit kann die Anbindung des Baugebiets und der Kindertageseinrichtung an die Oberhauser
StralRe verwirklicht werden.

Fir die Erreichbarkeit der Grundstiicke nérdlich des Geltungsbereichs wurde der Feldweg Flst. Nr. 2369
aus dem Geltungsbereich entlassen und die Planung entsprechend angepasst.

Friihzeitige Offentlichkeitsbeteiligung nach § 3 Abs. 1 BauGB und friihzeitige Beteiligung der
sonstigen Behorden und Trager offentlicher Belange nach § 4 Abs. 1 BauGB

Die Ergebnisse der frithzeitigen Offentlichkeits- und Behdrdenbeteiligung sowie die von der Verwaltung
vorgeschlagene Abwagung der 6ffentlichen und privaten Belange untereinander und deren Bertiicksich-
tigung im weiteren Verfahren, sind in der Anlage Nr. 6 zu dieser Drucksache dargestellit.

Die Stellungnahmen bezogen sich im Wesentlichen auf folgende Sachverhalte:

Flachennutzungsplan (FNP) 2004

Im FNP 2004 der Verwaltungsgemeinschaft Hechingen-Jungingen-Rangendingen ist der Geltungsbe-
reich des Bebauungsplans ,Mittelwies” Uberwiegend als Wohnbauflache ausgewiesen. Eine 06stliche
Teilflache des Bebauungsplanentwurfs ,Mittelwies® Gberschnitt sich mit der im Regionalplan ausgewie-
senen Grunzasur und war nicht aus dem geltenden FNP 2004 entwickelt. Zur Vermeidung dieser Kon-
flikte wurde der Geltungsbereich des Bebauungsplans am dstlichen Baugebietsrand an die Grenze der
Wohnbauflache des Flachennutzungsplans 2004 angepasst. Die Retentionsflache kann innerhalb der
Grunzasur ausgewiesen werden, da diese die Ziele der Griinzasur und auch des FNP 2004 nicht beein-
trachtigt. Der Bebauungsplan ,Mittelwies“ kann ohne weitere Anderung des FNP 2004 umgesetzt wer-
den.

Flache fiir den Gemeinbedarf

In Bechtoldsweiler soll eine 3-gruppige Kindertageseinrichtung (1 Gruppe U3 und 2 Gruppen U3) ent-
stehen. Fur dieses Angebot und einen 6ffentlichen Spielplatz wurde die Flache fur den Gemeinbedarf
von ca. 1.127 m? auf ca. 1.695 m? vergroéRert.

Randliche Eingriinung des Geltungsbereichs

Die randliche Eingriinung der Gemeinbedarfsflache sieht mit dem Pflanzgebot 3 Obstbdume vor. Weite-
re von der Pflanzliste abweichende Baume und Straucher sind zulassig, sofern es sich um regionaltypi-
sche und standortgerechte Pflanzen handelt. Damit wird der Forderung einer Stellungnahme Rechnung
getragen im Bereich der Kindertageseinrichtung nur ungiftige und ,kinderfreundliche Pflanzen®, die auf-
grund ihres Duftes, ihrer Bluten und Frichte fir Kinder interessant sind, zuzulassen.

Mit dem Pflanzgebot 3 am &stlichen Rand des Geltungsbereichs wird gewahrleistet, dass ein harmoni-
scher Ubergang von den gartnerisch angelegten Wohnbaugrundstiicken zu den umliegenden Streu-
obstwiesen geschaffen wird.

Gartengestaltung und Einfriedungen

In den ortlichen Bauvorschriften wurde aufgenommen, dass die Gartengestaltung durch vegetationsfreie
Flachen mit Steinschittungen (sog. Schottergarten) unzulassig ist. Ebenfalls wurden Einfriedungen aus
Kunststoffmaterialien und Stacheldraht sowie geschlossene bauliche Einfriedungen wie Betonmauern
und Schotterwande untersagt. Die maximale Hohe der Einfriedungen ist entfallen, sie richtet sich nach
dem Nachbarrechtsgesetz.

Gelandegestaltung

Eine Stellungnahme teilte mit, dass das natlrlich vorhandene Gelande grundsatzlich nicht verandert
werden darf, um ein harmonisches Einfligen der Baukdrper in das naturliche Gelande zu gewahrleisten.
Um dieser Anregung nachzukommen wurde in den Festsetzungen erganzt, dass die Hohe des Erdge-
schossfertigfulbodens (EFH-HAhe . NN) maximal 0,50 m Uber der Oberflache der ErschlieRungsstra-
Re liegen darf. Aufschiittungen und Abgrabungen wurde untersagt.



Dachgestaltung

In einer Stellungnahme wird mitgeteilt, dass die Grunddachform Satteldach die typische Dachform des
Dorfes sei und damit Harmonie, Ruhe und ein geschlossenes Ortsbild vermittle. Das Zulassen von
freien Dachformen einschlieRlich des Pultdaches, fihre zu einer Formenvielfalt, die fremd neben dem
alten Dorf wirke. Es wird jedoch an den frei wahlbaren Dachformen festgehalten. Sie ermdglichen ein
zeitgemales Bauen, das die energetischen Anforderungen berlcksichtigt. Um dem Aspekt des ge-
schlossenen Ortsbildes Rechnung zu tragen, werden fiir die Dacheindeckungen nur Ziegel der Farbténe
rot bis rotbraun oder anthrazit zugelassen.

Sonstige Erganzungen:

- Aufnahme der geotechnischen Hinweise in das Planungsrecht

- In den ortlichen Bauvorschriften wurde eingefiigt, dass auf den Gebrauch von metallischen Dach- und
Fassadenmaterialien wie Kupfer, Blei und Zink zu verzichten ist. Damit werden Schwermetalleintrage
in Boden und Grundwasser vermieden.

- Die Hangwasserthematik wird als Hinweis in das Planungsrecht aufgenommen.

Beriicksichtigung der Umweltbelange

Umweltbericht mit integriertem Griinordnungsplan (siehe Anlage 5.1)

Die Veranderungen der Schutzgulter Biotope, Boden, Wasser, Luft/Klima, Landschaft, Mensch, Kultur-
und sonstige Sachguter durch die Umsetzung des Bebauungsplans ,Mittelwies®, Hechingen-
Bechtoldsweiler wurden erhoben und bewertet. Die Schutzgiter Tiere/Pflanzen und Bo-
den/Grundwasser erfahren durch die bauliche Flacheninanspruchnahme bislang unversiegelter Berei-
che erhebliche Beeintrachtigungen. Diese werden durch die geplanten Pflanzgebote, die gartnerische
Anlage der Grundstiicke sowie die naturnahe Anlage der o6ffentlichen Griin- und Retentionsflachen re-
duziert. Es verbleibt jedoch ein Ausgleichsdefizit von 234.140 Okopunkten, die der MaRnahme OKHe7u
des Okokontos der Stadt Hechingen entnommen werden. Es verbleiben damit keine erheblichen negati-
ven Auswirkungen fir die Gesamtheit der Umweltbelange.

Spezielle Artenschutzrechtliche Priifung (siehe Anlage 5.2)

Im Geltungsbereich des Bebauungsplans ,Mittelwies®, Hechingen-Bechtoldsweiler kommen mehrere
artenschutzrelevante Arten vor, insbesondere Fledermause und europaische Vogelarten. Zum Schutz
der Végel und Fledermause sind folgende MaRnahmen notwendig, die in den Hinweisen des Planungs-
rechts festgeschrieben wurden:

e V1: Die Baufeldfreimachung soll im Winterhalbjahr von Anfang November bis Ende Februar
durchgefiihrt werden.

e V2: Installation von insektenfreundlicher und streuungsarmer Beleuchtung innerhalb des Wohn-
gebiets.

e CEF1: Zur Unterstiitzung der Population der Feldlerchen ist die Anlage einer Buntbrache auf ei-
ner Ackerflache notwendig. Im Rahmen der zweiten Anderung des Bebauungsplans ,Nass-
wasen®, Hechingen, wurde bereits eine Malhahme zum Ausgleich eines Brutreviers der Feld-
lerche umgesetzt. Aufgrund der FlachengréfRe und der rdumlichen Nahe zum Bebauungsplan-
gebiet ,Mittelwies®, Hechingen-Bechtoldsweiler, kann davon ausgegangen werden, dass diese
MaRnahme dazu geeignet ist, den Verlust eines zweiten Feldlerchenreviers zu kompensieren.

Unter Berucksichtigung der MalRnahmen zur Vermeidung (V1-V2) und der funktionserhaltenden Maf3-
nahme CEF1, ergeben sich durch die Realisierung des Bebauungsplans ,Mittelwies”, Hechingen-
Bechtoldsweiler, keine artenschutzrechtlichen Verbotstatbestadnde nach § 44 Abs. 1 bis 3i. V. m. Abs. 5
Bundesnaturschutzgesetz.

Kosten/Finanzierung Produkt 51100500, SK 42790000
Die Planungskosten des Bebauungsplans ,Mittelwies“ in Hechingen-Bechtoldsweiler werden durch die
zur Verfigung stehenden Haushaltsmittel gedeckt.

Okologischer Ausgleich

Durch die Umsetzung der MaRhahme muss ein dkologischer Ausgleich erfolgen. Dieser betragt 234.140
Okopunkte, die mit der Flache OKHe7u im Okokonto der Stadt Hechingen ausgeglichen werden.
Die 234.140 Okopunkte sind pro Punkt mit 0,25 EUR bewertet, so dass insgesamt ein Betrag von ca.
58.535 EUR entsteht.

Weiteres Vorgehen

Die Verwaltung wird eine Offentlichkeitsbeteiligung gem. § 3 Abs. 2 BauGB und eine Beteiligung der
Trager offentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB vornehmen. Geplant ist im Juli 2020 den Satzungs-
beschluss herbeizufihren.



E. Anlagen:

Anlage Nr. 1
Anlage Nr. 2

Anlage Nr. 3
Anlage Nr. 4
Anlage Nr. 5.0
Anlage Nr. 5.1
Anlage Nr. 5.2

Anlage Nr. 6

Satzung (Entwurf)

Entwurf Lageplan Bebauungsplan “Mittelwies”, Hechingen-Bechtoldsweiler, Bliro
FRITZ & GROSSMANN, Balingen, vom 20.04.2020

Entwurf Planungsrechtliche Festsetzungen, Buro FRITZ & GROSSMANN, Balingen,
vom 20.04.2020

Entwurf Ortliche Bauvorschriften, Biiro FRITZ & GROSSMANN Balingen vom
20.04.2020

Entwurf Begriindung, Biro FRITZ & GROSSMANN, Balingen vom 20.04.2020
Umweltbericht, Biro FRITZ & GROSSMANN, Balingen vom 20.04.2020

Spezielle artenschutzrechliche Priifung (SaP), Biro FRITZ & GROSSMANN, Balingen,
vom 20.04.2020

Synopse aus der frithzeitigen Beteiligung der Offentlichkeit und der Trager 6ffentlicher
Belange, Biro FRITZ & GROSSMANN, Balingen, vom 20.04.2020



	Datum
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Kontrollkästchen2
	BM_Text5
	SMC_BM_VOTEXT5
	Sachverhalt
	Anlage

